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Liebe Freunde, 
wir hoffen, ihr hattet einen guten Start ins neue Jahr. 
Hier kommen wieder einmal viele interessante Projekte und Termine für 2016, wir freuen uns, euch bald mal 
wieder zu sehen!

wirundjetzt - ErreichBar
Ab sofort ist wirundjetzt jeden Montag erreichBar!
Wir sind in Bermatingen im Büro von Oliver Endrikat (Sedat, Rathausplatz 3, 88697 Bermatingen).
Von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr wollen wir mit euch zusammen planen, Ideen schmieden und Projekte 
umsetzen.Wir wollen regelmäßig zusammen sein und konkret an den Projekten und Ideen Arbeiten und uns 
austauschen.Dazu laden wir euch herzlich ein.
Simon Neitzel und Dieter Koschek Tel: 0151/21615968
Infos folgen auf der Homepage.

SOLAWI in der Gemeinschaft am Haslachhof 
Zusammen mit unseren Nachbarn vom Grafenweiler Hof starten wir eine SOLAWI im Deggenhausertal! 
Von April bis Oktober bekommt ihr leckeres, handgepflegtes Bio-Gemüse für wöchentlich 12€. Das reicht 
z.B. für eine kleine, berufstätige Familie. Wir bevorzugen samenfeste, alte Sorten und arbeiten mit Pferden. 
Meldet euch möglichst bis Ende Januar an und gestalte das Angebot mit deinem Lieblingsgemüse mit. 
Weitere Infos und Anmeldung: paulady@posteo.org 
SOLAWI am Bodensee:
Jetzt gibt es bereits vier solidarische Landwirtschaftlichen Betriebe kurz SoLaWis genannt, im Raum 
Bodensee. Phantastisch, und wir wissen das es mehr werden in Zukunft. Denn das Prinzip ist 
zukunftsweisend! 
Christian Felber sprach bei dem Lichtmessforum in Wahlwies zu den Demeter Gärtnern und Landwirten und 
stellte die besondere Bedeutung der Gemeinwohl-Ökonomie udn der solidarischen Landwirtschaft in den 
Blickpunkt.
Es gibt Filmvorführungen, Hoffeste, Veranstaltungen und Bieterrunden.
Kurze Transportwege, regionale Kreisläufe, solidarische Ver-Teilung, sozial gerechter Lohn, gemeinsame 
Teil-Habe und Identifikation mit dem Hof der von allen mit-getragen wird.
Schon dabei? ist ein Hofprojekt in deiner Nähe?
Es werden noch Anteile vergeben und wer Geld in ein nachhaltiges Projekt investieren möchte mit einem 
zinslosen Darlehen ist herzlich willkommen.
Mehr Infos und Adressen hier:
Yes! We Can Farm 
Yes! We Can Farm porträtiert innovative landwirtschaftliche Betriebe und Projekte, die zukunftsweisend und 
nachhaltig arbeiten. Momentan fokussieren wir uns bei den Porträts konkret auf Betriebe in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Als nächstes ist ein Porträt über die Solidarische Landwirtschaft in Ravensburg 
dran. 
Hier unsere Domain: http://yes-we-can.farm/ 
Bürgertaler: Bürger Vermögen Viel
Gemeinsam Vermögen bilden - Ideen verwirklichen - als Region gewinnen
Seit ende des Jahres 2015 arbeiten wir von wirundjetzt e.V. intensiv mit Oliver Endrikat von Sedat in 
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Bermatingen zusammen, wo auch unser neues Büro ist.
Gemeinsam wollen wir das Netzwerk durch den Bürgertaler stärken.Vereine, Initiativen und Projekte werden 
durch die Bürgerkarte gefördert. Unternehmen stärken die Region und den Wertschöpfungskreislauf.Die 
Unternehmen werden durch die Werbung und die Kundenbindung gezielt gefördert.Wir suchen 
Unternehmer/innen die daran Interesse haben die Region aktiv zu fördern und den Kreislauf zu unterstützen.
Das ist mehr und anders als das klassische Sponsoring. Denn die Vereine und die Kunden sind aktiv daran 
beteiligt, beim Einkauf ihr Projekt auszuwählen. Alle Vereine und Initiativen sind eingeladen sich daran zu 
beteiligen. Jede/r der daran Interessiert ist dieses Netzwerk zu stärken, ist herzlich eingeladen. Wir werden 
Veranstaltungen dazu organisieren und können alle sofort damit anfangen. Jetzt und Hier. Wir sind mit 
wirundjetzt e.V. schon seit ca. 2 Jahren angemeldet, und wollen jetzt aktiv die Region Bodensee betreuen 
und das Netzwerk Bürgertaler Bodensee betreuen.
Infos und Kontakt: Simon Neitzel 0151/21615968

Nachhaltigkeitskongress 2016
Im Anklang nach dem Wirtschaftskonzil in Konstanz gab es eine Reihe von Events zum Thema 
Nachhaltigkeit.
Daraus entstand eine Projekt-Idee mit der Zeppelin Universität in FN und vielen Initiativen rund um den 
Bodensee einen Kongress zu organisieren.
Ende Januar treffen wir uns zum dritten Mal in Bregenz. Das erste treffen fand in Konstanz bei translake 
statt. Das zweite Treffen an der ZU.
Wer Interesse hat aktiv mit zu gestalten meldet sich bei uns.
TERMINE 2016

25. Januar – 18.00 - Uhr Wo ist das Geld für all die Schulden?
Vortrag von Christoph Pfluger an der Hochschule Ravensburg Weingarten. Raum H004
Sparen ist die gängige Politik zur Tilgung von Schulden. Aber kann das überhaupt funktionieren? Das meiste
Geld schöpfen die Banken selber, jedes Mal, wenn sie einen Kredit verleihen. Dabei entsteht ein 
gleichbleibendes Guthaben, das in Zirkulation geht und eine Forderung, die mit der Zeit wächst. Darum sind 
die Schulden heute weltweit rund dreimal grösser als die kumulierte Geldmenge.Christoph Pfluger, Journalist
aus Solothurn und Autor von «Das nächste Geld», erklärt die Schuldenkrise als logische Folge der 
Systemfehler des Geldes und diskutiert mit den Zuhörern Möglichkeiten der Reform.Informationen über den 
Referenten und seine Publikationen finden Sie auf www.zeitpunkt.ch
25. Januar - 19.00Uhr - Rage Club 
In einem Rage Club arbeiten wir verantwortlich mit unserer Wut und nutzen sie, um Klarheit zu bekommen, 
Grenzen zu ziehen, Entscheidungen und Unterscheidungen zu treffen und ja und nein zu sagen. Der Rage 
Club findet ab dem 25. Januar jeden Montag um 19-22Uhr auf dem Haslachhof (Deggenhausertal) statt. Der 
erste Abend ist offen zum Kennenlernen - danach ist es wichtig, für 10mal dabei zu sein.Wir arbeiten mit 
Methoden des Possibility managements nach Clinton Calahan. 
Bei Interesse bitte anmelden: katharina.philipp@wirundjetzt.org 

13.Februar – 18.00 - Eine andere Ökonomie ist möglich -Gemeinwohl-Fest im Wiener Volkstheater
Gemeinwohl-Ökonomie und Genossenschaft Bank für Gemeinwohl feiern am 13. Februar 2016 mit 
prominenten internationalen Gästen aus Wirtschaft, Politik und Kultur im Wiener Volkstheater ihr 5-jähriges 
Bestehen. Alle Informationen hier:
20.-21. Februar - Workshop - Weaving the Web –
weil jedes Projekt ein ganzes Dorf braucht! Ein Workshop zum Aufbauen eines Unterstützer-Netzwerks für 
dein Projekt mit Lauren und Dave Hage vom 8-Schilde Netzwerk Jon Young.Frühbucher-Rabbat bis zum 
20.1.16 (90,- zzgl. Unterkunft und Verpflegung)
http://www.verbindungskultur.org/weaving-the-web/

1.-3. April – Workshop: Wir bauen eine Biogasanlage!
Martin Funk aus der Gemeinschaft „Tamera“ in Portugal kommt an den Haslachhof und wir bauen 
zusammen eine kleine, einfache Biogasanlage. Das entstehende Gas kann zum Kochen und Heizen 
verwendet werden. Gebaut wird die Anlage aus IBC-Containern. Materialkosten liegen bei 350-400€ - also 
durchaus auch für den Hausgebrauch interessant. 
Weitere Infos und Anmeldung zum Workshop: katrin@fieberitz.de 

24. April – ab 14.00Uhr – Tag der offenen Tür in der Gemeinschaft am Haslachhof
Herzliche Einladung zum Kennenlernen der Gemeinschaft am Haslachhof. Gemeinsames Feiern, 
Rundgänge, Gespräche, Informationen rund ums Gemeinschaftsleben. 
w  ww.gemeinschaft-haslachhof.de 

Permakultur-Design-Kurs (mit Zertifikat - 72h-Kurs) im Deggenhausertal
Der Kurs findet an 3 Wochendenden (Donnerstag-Sonntag) in der Gemeinschaft am Haslachhof im 
Deggenhausertal statt. 
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Schwerpunkte sind: Gemeinschaftsbildung, Wildnis-Wissen, Bauen, Gemüseanbau
Referenten: Ronny Müller, Harald Wedig, Katharina Philipp, Ulrike Oehmisch. 
Besonderheit: familienfreundlich mit Kinderbetreuung - ab 4 Jahren! 
Termine: 5.-8. Mai 2015, 9.-12. Juni 2015 28.-31. Juni 2015 
Kosten: 750€ plus Unterkunft / Verpflegung. 
Weitere Infos und Anmeldung: ruediger.sinn@posteo.de 

21.-24. Juli – Sommer-OpenSpace-Kulturfestival 
Gemeinsames Feiern, Musizieren und Tanzen in der Gemeinschaft am Haslachhof. 
Austausch, Selbstorganisation, gemeinsames Kochen, Trommeln, Jonglieren und vieles mehr. 
Weitere Infos folgen. Bitte meldet euch an, die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Infos: joachim.lang@gmx.de 

5.-24. August - Jugendvisionssuche - Im Spiegel der Natur
In der Gemeinschaft am Haslachhof (Deggenhausertal) und im Tessin (Schweiz) 
Alleine draußen, fastend in der Natur - in der Visionssuche für Jugendliche wird der Übergang zum 
Erwachsen-Sein bewusst beschritten. 
Wer bin ich? Was ist meine (Auf)Gabe? 
Für Jugendliche und junge Erwachsene von 15-25 Jahren 
Infos und Anmeldung: katharina.philipp@wirundjetzt.org 

SONSTIGES

WG-Mitbewohner gesucht! 
3-er WG mit Hund sucht 3-ten Mitbewohner mit Gemeinschaftsinteresse, Alter und Geschlecht egal. Wir 
beide sind um 60 und haben viel Platz und Freiraum in neuer Wohnung ab März/April 2016 in Denkingen: 
5km nach Pfullendorf, 20km zum See/ÜB, 35 km nach RV, Warmmiete anteilig ca. 450 Euro incl. allem. 
Näheres unter 07551 9440839 oder 015787 195615.

Über die Geduld
(von Rainer Maria Rilke)

Man muss den Dingen 
die eigene, stille 

ungestörte Entwicklung lassen, 
die tief von innen kommt 

und durch nichts gedrängt 
oder beschleunigt werden kann, 

alles ist austragen – und 
dann gebären.

Reifen wie der Baum, 
der seine Säfte nicht drängt 

und getrost in den Stürmen des Frühlings steht, 
ohne Angst, 

dass dahinter kein Sommer 
kommen könnte. 

Er kommt doch! 

Aber er kommt nur zu den Geduldigen, 
die da sind, als ob die Ewigkeit 

vor ihnen läge, 
so sorglos, still und weit... 

Man muss Geduld haben.

Mit dem Ungelösten im Herzen, 
und versuchen, die Fragen selber lieb zu haben, 

wie verschlossene Stuben, 
und wie Bücher, die in einer sehr fremden Sprache 

geschrieben sind. 
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Es handelt sich darum, alles zu leben. 
Wenn man die Fragen lebt, lebt man vielleicht allmählich, 

ohne es zu merken, 
eines fremden Tages 

in die Antworten hinein. 


